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	2. Sachkompetenz
	

	
	

	
a)
Ich kann die Zielsetzung der Agenda 21 darstellen. (S. 50)
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Stelle die Zielsetzung der Agenda 21 dar.
	

(__ / 3 P.)

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
b)
Ich kann den Zusammenhang zwischen der Agenda 21 und der nachhaltigen Stadt-entwicklung benennen. (S. 50/51)
[image: image2.jpg]2

y




Benenne den Zusammenhang zwischen der Agenda 21 und der nachhaltigen Stadtentwicklung.
	


(__ / 2 P.)

	
	

	
	

	
	

	
	

	
c)
Ich kann die Handlungsfelder der nachhaltigen Stadtentwicklung – das sind Boden, vorsorgender Umweltschutz, Wohnen, Wirtschaft und Mobilität – charakterisieren. (S. 51)
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Charakterisiere die Handlungsfelder der nachhaltigen Stadtentwicklung.
	
(__ / 10 P.)

	
	

	Boden
	
	

	Vorsorgender Umweltschutz
	
	

	Wohnen
	
	

	Wirtschaft
	
	

	Mobilität
	
	

	
	


	
d)
Ich kann die Merkmale einer nachhaltigen Stadtentwicklung erklären. (S. 55)
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Überprüfe die Erklärungen zu den Merkmalen nachhaltiger Stadtentwicklung. Kreuze an.
	

(__ / 6 P.)

	
	

	Nachhaltige Stadtentwicklung unter dem Aspekt …
	Trifft nicht zu
	Trifft zu
	

	…  Ökologie bedeutet, dass auf allen Planungsstufen Umweltverträglichkeitsprüfungen durchgeführt werden und ein ökologisches Rahmenkonzept existiert. 
	
	
	

	…  Ökologie heißt, dass möglichst weitläufig mit vielen Grün-flächen geplant wird.
	
	
	

	… Ökonomie bedeutet, dass leistungsfähige Betriebe und ein breit gestreuter Branchenmix gefördert werden.
	
	
	

	…Ökonomie bedeutet, dass nur bestehende Betriebe gefördert werden und eine Neuansiedlung von Betrieben nur in Ausnahmen erwünscht ist.
	
	
	

	… Soziales heißt, dass die Bevölkerung an der Planung beteiligt wird und eine gute soziale Infrastruktur angestrebt wird.
	
	
	

	… Soziales bedeutet, dass alle Bewohner, die sich das Angebot leisten können, in einem Viertel wohnen und ein umfassendes Angebot an Versorgungseinrichtungen für den täglichen Bedarf und ein breitgefächertes Freizeitangebot zur Verfügung stehen.  
	
	
	

	
	

	
f)
Ich kann ein Projekt nachhaltiger Stadtentwicklung in seinen Grundzügen beschreiben. (S. 48–51, 54–57, 58–61)
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Beschreibe ein Projekt nachhaltiger Stadtentwicklung in seinen Grundzügen. Zur Auswahl stehen: Französisches Viertel Tübingen, München Riem oder HafenCity Hamburg.
	

(__ / 6 P.)

	Projekt
	
	

	Genutzte Fläche:
	
	

	
	

	Zielsetzung:
	
	

	Wichtige Aspekte des Projekts:
	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	


	3. Methodenkompetenz
	

	
	

	
a)

Ich kann eine Expertenbefragung durchführen. (S. 52/53)
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Benenne die Schritte, die zur Vorbereitung einer Expertenbefragung notwendig sind.
	

(__ / 6 P.)
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